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Naturkundlichen Station 
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Magistrat der Landeshauptstadt Linz, Stadtgrün und Straßenbetreuung, Abt. Botanischer Garten und Naturkundliche 
Station, Roseggerstraße 20, 4020 Linz. Abteilungsleiter: Thomas Schiefecker, MSc, Tel.: 0732 7070.0, E-Mail:  
botanischergarten@mag.linz.at.  Öffnungszeiten: März:  9-17 Uhr, April-September: 9-19 Uhr (Gewächshäuser: 9-
17 Uhr), Eintritt: € 3,70 (ermäßigt: € 2,70), Gartenpraxis, Vorträge: € 8,60, Wort & Klang: lt. Aushang, Führungen 
(nur gegen Terminvereinbarung mit Gruppen): € 70,-, an Wochenenden: € 77,- 
www.linz.at/botanischergarten, www.linztermine.at, www.facebook.com/BotanischerGartenLinz 
 

 

Das Frühjahr im Botanischen Garten erwacht! 
 
Auch wenn uns die morgendlichen Temperaturen noch frösteln lassen, der 
Frühling wird sich bald durchsetzen. Deutlich spürt man schon die länger 
werdenden Tage und die zunehmende Kraft der Sonne. Wer an einem der 
vielen ruhigen Plätzen im Botanischen Garten verweilt und innehält, kann 
ihn auch hören, den Frühling. Die Männchen der Singvogelarten legen sich 
schon kräftig ins Zeug, um ihr Revier abzustecken. Und auch für alle, die 
sich lieber auf ihre Nase verlassen, gibt es bei den immer zahlreicher 
erscheinenden Blüten auch viel zu erschnuppern: die Chinesische 
Winterblüte (Chimonanthus praecox) im Eingangsbereich, ein aus Ostasien 
stammender Strauch aus der Familie der Gewürzstrauchgewächse 
(Calycanthaceae), sei als Beispiel genannt. 
Lassen auch Sie sich von frischem Grün, sprießenden Knospen und bunten 
Blütenteppichen aus Krokusse, Schneeglöckchen und Leberblümchen 
verzaubern. Ein Besuch im Botanischen Garten ist immer ein Erlebnis der 
Sinne! 
 

 
Chinesische Winterblüte, Chimonanthus praecox  



Umweltpreis der Stadt Linz – IRIS 23  
Einreichfrist: 16. April 23 
 

Die Stadt Linz verleiht heuer den alle zwei Jahre ausgeschriebenen 
Umweltpreis – die IRIS 23.  
Ganz im Sinne von „Umweltschutz geht uns alle an“ ist dieser Preis eine 
Einladung sich aktiv am Umweltschutz in der oberösterreichischen 
Landeshauptstadt zu beteiligen. 
  
Wenn Sie im Bereich Umwelt-, Natur- oder Klimaschutz, 
Klimawandelanpassung, erneuerbare Energien, nachwachsende Rohstoffe, 
Energieeffizienz, Luftqualität oder Stadtökologie, innovative Aktivitäten und 
Projekte durchführen, sind Sie herzlich zur Teilnahme an diesem Bewerb 
eingeladen! 
 

Der Umweltpreis wird in folgenden Kategorien bei freier Themenwahl 
vergeben: 

Einzelpersonen, Vereine, Organisationen, Initiativen 
Neben dem Hauptpreis in Höhe von 2.500 Euro werden 2 
Anerkennungspreise in Höhe von je 500 Euro vergeben. 
  
Schüler*innen, Kinder, Jugendliche 
Die besten 3 Projekte erhalten ein Preisgeld in Höhe von je 800 Euro. Unter 
den restlichen Teilnehmer*innen werden Anerkennungspreise verlost. 
  
Betriebe und Institutionen 
Es werden drei Projekte für den Hauptpreis nominiert, wobei das Beste mit 
der IRIS-Statue geehrt wird.  

Eckdaten: 

Einreichfrist:  

16. April 2023 

Bewertung:  

durch eine unabhängige Jury  

 
Feierliche Preisverleihung:  
20. Juni 2023 
 
E-Mail: iris@mag.linz.at 

Einreichunterlagen und Infos finden 

Sie unter: www.linz.at/iris.php 

 



Gartenpraxis 
Pflege von Zimmerpflanzen 
Dienstag, 21. März, 14 Uhr, Gewächshäuser 
 
Zimmerpflanzen haben es oft nicht leicht in unseren Wohnräumen. Falsche 
Bedingungen betreffend Licht, Temperatur, Luftfeuchtigkeit oder Substrat 
lassen die Pflanzen nicht richtig gedeihen. Es beginnen Probleme mit 
Schädlingen, Krankheiten, Mangelerscheinungen und im schlimmsten Fall 
geht die Pflanze ein. Mit der richtigen Pflege kann dies aber verhindert 
werden! Ein Gärtner des Botanischen Gartens informiert über das Thema 
und zeigt verschiedene Pflanzen in den Glashäusern. 
 

 
 
 
 
 



 
Vortrag 
Mag.a Gudrun Fuß: 
Wilde Bienen in der Stadt - 
Vortrag zur bienenfreundlichen Stadt Linz 
Donnerstag, 23. März, 18 Uhr, Seminarraum 
 
Die Honigbiene ist mittlerweile durch ihre starke Medienpräsenz zum 
bekanntesten heimischen Insekt geworden. Dass es neben ihr auch noch 
fast 700 verschiedene Wildbienenarten in Österreich gibt, ist dagegen noch 
wenig bekannt. Dieser Vortrag möchte das ändern und die Vielfalt der 
Wildbienenarten, ihre Biologie, ihre Lebensweise und Besonderheiten 
vorstellen. Denn wer hätte es gedacht, Hummeln gehören ebenfalls zu den 
Wildbienen und zusammen mit ihren kleineren Verwandten sind sie die 
effektiveren Bestäuber, da sie mehr Blüten pro Tag anfliegen und auch bei 
schlechterem Wetter aktiv sind. Wie der eigene Garten oder Balkon 
wildbienenfreundlich gestaltet werden kann, wird an Hand von Tipps und 
Tricks ebenfalls thematisiert. 
 

 



 

Spezialführung 
DIin Marlies Resch 
Knospen heimischer Pflanzen 
Donnerstag, 30. März, 16 Uhr 
 
Knospen – klein und doch kraftvoll. Bei der Führung werden die Knospen 
von Sträuchern, Bäumen und Wildkräutern betrachtet. 
Erkennungsmerkmale, Verwendung und Sammeln werden besprochen. 
 

 
 

 



 

Kunstausstellung 
Michaela Bruckmüller: Vom Werden und Vergehen - 
Fotografien 
Samstag, 1. April bis Sonntag, 16. April 
Vernissage: Freitag, 31. März, 18 Uhr (freier Eintritt) 
 
Ein thematischer Fokus in den Arbeiten von Michaela Bruckmüller sind 
Pflanzen, gerade auch für die Analyse der Dunkelheit. Sie sammelt 
organische Objekte und bettet sie in fotografisches Schwarz. Sie isoliert sie, 
schafft damit Raum und ermöglicht auf diese Weise das Visualisieren 
kleinster Details. Durch die optische Vereinzelung verlieren die Objekte oft 
ihre ursprüngliche Bedeutung.  
„Das Eintauchen der Pflanzen in diese schwarze Leere hilft mir, die den 
Objekten eigene Endlichkeit und Verletzlichkeit zu erforschen“, so 
Bruckmüller. 
 

 
 



Spezialführung 

Thomas Schiefecker, MSc 
So funktioniert ein Botanischer Garten 
Ein Blick hinter die Kulissen 
Donnerstag, 6. April, 17 Uhr 
 
Die attraktive und fachlich richtige Präsentation der Pflanzen sowie ein 
gepflegtes Äußeres gehören zum Selbstverständnis des Botanischen 
Gartens. Im Hintergrund spielt sich allerdings wesentlich mehr ab, was zum 
Funktionieren und Gelingen des Gartens beiträgt. Denn nichts passiert von 
alleine. Wie kommt der Botanische Garten eigentlich zu dieser großen 
Artenvielfalt? Wie funktioniert die Aufzucht und Kultur der Pflanzen? Welche 
Technik verbirgt sich hinter den Schauhäusern? Diese und viele andere 
Fragen beantwortet Thomas Schiefecker MSc, Leiter des Botanischen 
Gartens, bei einem Rundgang hinter den Kulissen, bei dem ein Blick in 
Bereiche ermöglicht wird, die normalerweise für Besucher*innen nicht 
zugänglich sind.  
 

 
 
 



Workshop 

Michael Lederer 
Heimische Vögel erkennen 
Bestimmungs-Workshop 
Donnerstag, 13. und 20. April, 18-20 Uhr 
 
Ist man in der Natur unterwegs oder verbringt Zeit im eigenen Garten ergibt 
es sich ganz von selbst immer wieder verschiedene Vögel beobachten zu 
können. Aber welcher Vogel ist das, der da im Baum nach irgendetwas 
sucht? Woran erkenne ich ihn? Wie lebt er? Und wonach sucht er da 
überhaupt? Viele Fragen bleiben oft unbeantwortet. In diesem Workshop 
soll ein Basiswissen für das Erkennen und Bestimmen der heimischen 
Vogelwelt vermittelt werden. 
 

 
 
Das gesamte Jahresprogramm, sowie Infos zu Anmeldung und Kosten finden Sie im Internet 
unter www.botanischergarten.linz.at und www.linztermine.at (Suchbegriff Botanischer 
Garten). Tagesaktuelle Informationen auch auf 
www.facebook.com/BotanischerGartenLinz. Der gedruckte Folder liegt im Botanischen 
Garten sowie an vielen öffentlichen Einrichtungen in Linz auf. 


